AGRAVIS Info . Ausgabe — Juli 2025

=1 Seite zurtick
LZI Von derart gekennzeichneten

Worten oder Passagen im Text
gelangen Sie auf externe Inter-
netseiten um weitere Informa-

tionen zu erhalten.

Wegweilser durch die
Publikation

Um lhnen die Navigation durch die
AGRAVIS Info zu erleichtern, haben
wir dieses PDF mit Verlinkungen ver-
sehen. Die oberen drei Punkte am lin-
ken Seitenrand ermdglichen es Ihnen,
von jeder Seite zum Inhaltsverzeichnis
zu gelangen oder eine Seite vor- oder
zurUckzuspringen. Aus dem Inhaltsver-
zeichnis gelangen Sie direkt zu den ein-
zelnen Seiten. Von einigen Seiten, die
extra gekennzeichnet sind, kommen
Sie zu weiteren Informationen auf ex-

ternen Internetseiten.
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AGRAVIS-Geschaftszahlen zur Jahresmitte innerhalb des Planungskorridors

,WI1r gestalten gemeinsam die Zukunft”

ehr geehrte Aktiondrinnen
S und Aktiondre, sehr geehrte
Damen und Herren, die erste
Hélfte des Geschiaftsjahres liegt
bereits wieder hinter uns. Ein-
mal mehr hat sich in diesen sechs
Monaten beim Blick auf Markte
und Preise, auf Politik und Wirt-
schaft, auf Klima und Krisen
gezeigt, dass vielfdltige Heraus-
forderungen das neue

,Normal” sind.

All diese EinflUsse auf unser Geschaft
zeigen nachdricklich, dass es richtig
ist, konsequent auf Sicht zu fahren,
um unverantwortliche Risiken zu ver-
meiden. Zugleich — und das entspricht
unserer originaren AGRAVIS-Unter-
nehmenskultur — sehen wir trotz des
herausfordernden Umfeldes zahlreiche
Chancen fUr unser unternehmerisches
Handeln im genossenschaftlichen Ver-
bund. Diverse gemeinsame Projekte
etwa in der Tiererndhrung und in der
Logistik unterstreichen das. FUr uns ist
das Glas daher halbvoll. Wir packen
die Sachen an, die ,,gehen”, und

machen das, was wir konnen: Das ist

unser Kerngeschaft mit den Bereichen
Pflanzen, Tiere, Technik, fossiler und
regenerativer Energie und den Raiff-
eisen-Markten.

Auf diesen Feldern sind wir in unse-
rem Kernarbeitsgebiet zwischen Hol-
land und Polen solide und zukunfts-
sichernd unterwegs — auch im
laufenden Geschaftsjahr. Mit einem
Ergebnis vor Steuern von 29 Mio. Euro
zum 30. Juni und einem Umsatz von
4,2 Mrd. Euro liegen wir sicher inner-
halb unseres Planungskorridors. Daher
halten wir die geplanten Eckwerte fir

das gesamte Geschaftsjahr weiter-

hin fUr realistisch und erreichbar. Das

N

Halbjahreszahlen:

85

g5,

Ergebnis vor
Steuern

29 Mio. Euro

28,9 Mio. Euro (Juni 2024)

Umsatz
4.2 Mrd. Euro
4,3 Mrd. Euro (Juni 2024)

Ergebnis vor Steuern betrachten wir
gewissermalen als unsere Wahrung.
Die geplanten 60,2 Mio. Euro unter-
streichen unsere sichere und starke
Position. Unsere solide Finanzstruktur
wollen wir noch im Laufe dieses Jah-
res durch die Ausgabe neuer Genuss-
rechte festigen, sodass wir gut auf-
gestellt sind, um gemeinsam mit dem
genossenschaftlichen Verbund die
Zukunft unserer AGRAVIS zu gestal-

ten.

Zukunftsthemen wie die digitale Trans-
formation und Nachhaltigkeit treiben
wir voran. Wir arbeiten daran, digitale
Lésungen in Vertrieb und Logistik zu
verankern — auf allen Ebenen unserer
Geschaftsbeziehungen. Nachhaltig-
keit verstehen wir als Zusammenspiel
von Okonomie, Okologie und sozialer
Verantwortung. Sie hat flr uns einen
echten Wert — und soll sich in unseren
Produkten und Leistungen im Markt
widerspiegeln. Auch hier gibt die
Nachfrage das Angebot vor. AGRAVIS
steht zu ihrer Verantwortung: Wir wol-
len aktiv zum Klimaschutz beitragen.

Ein Beispiel ist unsere Eigenenergiever-

s

Der Vorstand der AGRAVIS Raiffeisen AG (v. Ii.): Hermann Hesseler,

Dr. Dirk Kockler (Vorsitzender), Jorg Sudhoff, Jan Heinecke.

sorgung. In Bereichen wie der energie-
intensiven Futtermittelproduktion oder
der Getreideverarbeitung setzen wir

verstarkt auf selbst erzeugte Energie.

Und wir zeigen Haltung: Diversitdt,
Pluralismus, Toleranz auf Basis unserer
Rechtsstaatlichkeit bleiben ausdrick-
lich Kernpunkte unseres Leitbildes
,Gemeinsam stark. Fur Land und

Leben.”

Ganz im Sinne unseres Claims
,Gemeinsam stark” sehen wir dem
weiteren Geschaftsverlauf im Jahr
2025 mit Zuversicht entgegen, zumal
sich zuletzt auch die Ernteerwartun-
gen positiver darstellen als in den
Monaten zuvor. Hoffen wir gemein-
sam auf gutes Wetter fUr die Ernte

und ordentliche Ertrage.

— ho/rog —
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Uberblick iiber die Sparten im ersten Halbjahr

grar GroBhandel: Der Halbjahresum-
Asatz in dieser Sparte libertraf sowohl
das Vorjahr als auch den Planwert. Auch
der Ergebnisbeitrag lag zur Jahresmitte
Uber der Zahl vom Juni 2024 und oberhalb

der Planung.

Im GrolBhandel des Pflanzenbaus machte

sich ein Uber weite Strecken sehr trockenes
Frihjahr bemerkbar. Im DUingemittelgeschaft
konnte die gute Nachfrage nach Stickstoffdiin-
ger im ersten Quartal die geringeren Bedarfe
in den trockenen Monaten ausgleichen. Bei
der Grinlanddidngung fiel die dritte Gabe auf-
grund der Trockenheit im Juni vielerorts aus.
Der Kalk- und Kaliabsatz lag auf einem lang-
jahrigen Hoch. PflanzenschutzmaBnahmen
waren auf den Béden gut durchfthrbar, das
fUhrte zu einer héheren Nachfrage nach Her-
biziden. Die Behandlungen der meisten Frih-
jahrskulturen konnten im Juni abgeschlossen
werden. Im Saatgutbereich hat der dringend
benodtigte Regen merkliche Nachbestellungen
von Grassaaten ausgel®st. Bei Feldsaaten lag
das Geschaft auf Plan. Aufgrund des Flachen-
rickgangs ging der Absatz von Saatmais leicht
zurtick, beim Sommergetreide bewegte er sich

auf gutem Niveau.

Im Bereich Tiere hat sich die Tonnage beim
Mischfutter fUr Nutztiere auf Planniveau ent-
wickelt. Die Vertriebsmenge beim Gefliigel
glich die fehlende Menge vor allem beim
Schweinefutter aus. Beim Verkauf von Spezial-
futter und Spezialitaten profitierte der Bereich
vom gut laufenden Geschaft der Erzeuger im
Bereich Rind. Durch die Ausbrtiche von Tier-
seuchen in Europa verzeichnete der Produkt-
bereich Hygiene héhere Vertriebsmengen. Im
Produktbereich Horse & Hobby konnten die
Verkaufsmengen beim Pferdefutter die schwa-
chere Nachfrage im Hobbyfarming kompensie-
ren. Bei den Futtermittelspezialprodukten gab
es ein lebhaftes Geschaft mit Aminosauren
und Vitaminen. Die Neuaufstellung der Livisto
Group wirkte sich im Geschaft mit der Tier-
gesundheit positiv auf Umsatz und operatives

Ergebnis aus.

Deutlich tGber Plan und Vorjahr bewegte sich
der Umsatz im Bereich Agrarerzeugnisse. Die
gehandelten Mengen bei Getreide, Olfrtichten
und Futterrohstoffen Uberstiegen die Erwar-
tungen. Die Bdrsenkurse waren stark von der
globalen Zollpolitik beeinflusst, aber auch von
den guten Ernteaussichten wie etwa beim

Soja.

Agrar Landwirtschaft: Im Direktgeschaft

mit der Landwirtschaft entwickelte sich der
Umsatz unter Vorjahr und Planung, jedoch mit
stabilem Ergebnis. Der Absatz bei Getreide
und Olfrtichten lag bei der AGRAVIS Ost und
den Agrarzentren im mittleren und westlichen
Arbeitsgebiet auf ordentlichem Niveau. Die
Gerstenernte in den Regionen zeichnete sich
durch gute Qualitaten und Ertrage aus. Bei
den Betriebsmitteln stach der Dingemittel-
absatz heraus. Im Energiegeschaft entwickelte
sich der Mineral6labsatz positiv. Die Umséatze

im Einzelhandel lagen knapp unter Vorjahr.

Technik: Im Landtechnikgeschaft stellte sich
der erwartete Umsatzriickgang im Vergleich
zum Vorjahr ein, der Planwert wurde indes
erreicht. Eine Investitionsbereitschaft in der
Landwirtschaft war also weiter vorhanden,
das zeigte sich auch am Auftragsvorlauf. Bei
der Auslastung der Werkstatten setzte sich die
positive Entwicklung des Vorjahres fort. Auch
das Ersatzteilgeschaft blieb auf hohem Niveau.
Die Maschinenbestande waren weiterhin
hoch, konnten aber im Vergleich zum Vorjahr
im Sinne der Risikominimierung abgebaut wer-
den. Das Ergebnis in der Sparte Technik lag zu

Ende Juni unter Vorjahr und Plan.

Markte: Der Umsatz in der Sparte Markte blieb
hinter der Planung zurtck und knapp unter
dem Vorjahresniveau. Der Ergebnisbeitrag lag
knapp unter Plan, aber leicht Gber Vorjahr —
was nur durch ein striktes Kostenmanagement
moglich war. Im GroBhandelsgeschaft drickte
das verspatet einsetzende Frihjahrsgeschaft
im Segment Garten auf den Umsatz. Im Ein-
zelhandel zogen die Umsdtze ab Ostern vorU-
bergehend an, ehe sich im Juni das schlechte
Gartenwetter im Umsatz niederschlug. Der
Baustoffhandel splrte weiterhin die schlep-

pende Konjunktur in der Baubranche.

Energie: Stabil auf gutem Niveau entwickelten
sich Umsatz und Ergebnis in der Sparte Ener-
gie. Der Mengenabsatz im GroBBhandel mit
Brenn- und Kraftstoffen stieg signifikant. Auch
das Kraftstoffgeschaft verlief im ersten Halb-
jahr positiv. Der Handelsbereich Schmierstoffe
erzielte einen Absatz Uber Plan und Vorjahr. Im
Produktbereich Biomethan verharrte das Han-
delsgeschaft aufgrund des niedrigen Biogas-
preises auf moderatem Niveau. Das Vertriebs-
geschaft der TerraVis GmbH mit Produkten fur

Biogasanlagen war weiterhin sehr erfolgreich.
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AGRAVIS Ost integriert — Barrierefreiheit umgesetzt — Steigende Besucherzahlen
Konzernwebsite agravis.de wird stetig weilter verbessert

eit rund einem Jahr ist die
S neue Website von AGRAVIS
online. Im Zuge des Projekts
~agravis.de” wurde sie komplett
Uberarbeitet. Das Ergebnis: ein
starker, moderner Markenauftritt
mit klaren, lbersichtlichen Struk-
turen und einer benutzerfreund-

lichen Navigation.

Die neuen MenUoberpunkte , Unter-
nehmen”, , Unsere Leistungen” und
+AGRAVIS regional” geben den
Usern Orientierung. Das neue Karrie-
reportal hebt sich durch eine eigene

Bildwelt ab und profitiert ebenfalls

tion. Die Nutzer verweilen langer auf
den Seiten und interagieren verstarkt
mit den angebotenen Inhalten. Damit
ist die Relevanz des Inhalts gestiegen
und zahlt auf die Bedurfnisse der Ziel-
gruppen ein. Anhand festgelegter
Kennzahlen wird die Entwicklung kon-

tinuierlich gemessen und analysiert.

Technik, Inhalte und

Barrierefreiheit

Auch nach dem erfolgreichen Go-live
geht die Entwicklung der Website wei-
ter. Ziel ist es, sie fortlaufend zu opti-
mieren und den Usern ein bestmogli-

ches Nutzungserlebnis zu bieten.

Die Umsetzung des Barrierefreiheits-
starkungsgesetzes, das am 28. Juni in
Kraft trat, war ein weiterer Entwick-
lungsabschnitt. ,Damit erfllen wir
nicht nur die gesetzlichen Vorgaben —
es entsteht auch ein echter Mehrwert:
Digitale Angebote werden fir alle Nut-
zergruppen zuganglicher und inklusi-
ver gestaltet”, erlautert Lara Wissing,
ebenfalls Projektmanagerin der
AGRAVIS-Konzernkommunikation.

Die technische Umsetzung umfasste
unter anderem die vollstandige Bedie-
nung per Tastatur, eine klare Flihrung
flr Screenreader sowie angepasste

Farben und Kontraste. Redaktionell

Auch die nachste Entwicklungsstufe
ist bereits in Planung: Weitere Websel-
ten — wie von einzelnen Gesellschaften
oder Marken - sollen angebunden und
die Plattform inhaltlich wie technisch
kontinuierlich weiterentwickelt wer-
den. Gezielte MaBnahmen zur Ver-
besserung der User Experience (UX)
stehen ebenso auf der Agenda. Das
Ubergeordnete Ziel bleibt klar: die
Website regelmaBig zu aktualisieren,
funktional auszubauen und dauerhaft
auf einem modernen, leistungsstarken

Stand zu halten.

4 www.agravis.de

Unser Unternehmen

Wir agieren von Sachsen-Anhalt, Sachsen Uber Thilringen, Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern hinaus bis nach Polen. Unsere Logistik sorgt
fidr reibungslose und effiziente Abléufe an unseren Standorten. Hier
schiagen wir grolie Mengen an Agrarprodukten-, sowie weitere Schitt-
und Stilckgiiter um. Mit unseren kompetenten Mitarbeitenden stehen
wir Ihnen fir alle Fragen im Agrarsektor zur Seite. Wir sind Ihr
Ansprechpartner fir den Handel und Umschlag von
landwirtschaftlichen Waren im Osten. Als reglonaler Arbeitgeber stehen
wir fiir Verantwortung und Respekt gegeniiber unseren Mitarbeitenden.
Sie sind die Sdulen unseres Erfolgs und zeichnen AGRAVIS Ost als
verlassliches und einschligiges Unternehmen aus.

Nehmen Sie Kentakt auf

@ Fir Anfragen per E-Mail nutzen Sie bitte: infofiagrarisost.de
Unsseris Veswaltungen hellen Finen germe telelanisch weiter, di
Fehiticen Kantalparaaen Tu finden

+F  Die Zenitrake in Bllsiringen erreichen Sie umler: Telefon 449
39058, 9710

o Die Zenirake Firsierwalde ermeichen Sie unter.

Entdecken Sie die AGRAVIS OST

von einer hoheren Auffindbarkeit in wurden Inhalte fir Menschen mit — lw/ca -
den Suchmaschinen. In einer ersten Ausbaustufe wurden Beeintrachtigungen gezielt umgesetzt
bereits mehrere zentrale Funktionen — darunter alternative Bildbeschreibun-
Reichweite und Nutzerverhalten verbessert. Dazu zdhlen: gen, eine verstandliche Uberschriften- 2 | | =
struktur sowie barrierefreie Linktexte. e g ot

tung schaft Lésungen

,Die Kennzahlen belegen den Erfolg e der Ausbau der Jobbdrse mit

Unsere Zertifizierungen

der umfangreichen MalBBnahmen: Die optimierter Suchfunktion
Aufrufe der Website sind signifikant

gestiegen, wahrend die Absprungrate

Ein weiterer Meilenstein: Mitte 2025 i ]
wurde die AGRAVIS Ost erfolgreich in e

RERgGert EU

e ein Glossar mit praktischer Tooltip-

Funktion die neue Webstruktur integriert — ein

wichtiger Schritt fur mehr digitale Ein-
heitlichkeit und Nutzerfreundlichkeit

der agravis.de. B e e

spUrbar zurtickgegangen ist”, sagt e individuell anpassbare Social-

Maximiliane Schrdder, Projektmanage- Media-Verlinkungen auf

4 rin der AGRAVIS-Konzernkommunika- Gesellschaftsseiten.
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Zeichnung ab Anfang Oktober moglich
Ausgabe neuer Genussscheine wird vorbereitet

ie AGRAVIS bereitet aktuell
D die Ausgabe neuer Genuss-
scheine an potenzielle Anlegerin-
nen und Anleger vor. Ziel ist, die
im Herbst auslaufenden 60 Mio.
Euro neu zu platzieren und damit

das Eigenkapital zu starken

,Damit verschaffen wir uns die not-
wendige Flexibilitat flr weiteres,
solides Wachstum”, erklart Finanz-
vorstand Hermann Hesseler. Mit die-
sem Finanzierungsinstrument hat

die AGRAVIS in der Vergangenheit
wiederholt gute Erfahrung gemacht.
Das Investoreninteresse war stets sehr
groB3. Eine digitale Investorenkonfe-
renz Anfang Juli stimmt die AGRAVIS
zuversichtlich, dass dies auch jetzt

wieder der Fall sein kann.

Vermutlich ab dem 6. Oktober kén-
nen die Genussscheine angeboten
werden. Nach jetzigem Stand wird es
zwei Tranchen geben: eine fur Aktio-
nare, Altinvestoren und Mitarbei-
tende sowie eine zweite fir interes-
sierte Dritte. Die genaue Aufteilung

der Tranchen, die Verzinsung sowie

die Laufzeit und die weitere Ausge-
staltung der Genussscheine werden
aktuell erarbeitet. All diese Informati-
onen flieBen in einen umfangreichen
Prospekt ein und werden der Bundes-
anstalt fur Finanzdienstleistungsauf-
sicht (BaFin) zur Billigung vorgelegt.
Eine Anlageentscheidung sollte nur
auf der Grundlage des Wertpapier-
prospekts erfolgen. Der Wertpapier-
prospekt wird voraussichtlich Ende
September auf der Konzernwebseite
unter [ agrav.is/genussscheine
verdffentlicht. Eine Billigung des
Wertpapierprospekts durch die BaFin
stellt keine BefUrwortung der Genuss-

rechte dar.

Die AGRAVIS-Hauptversammlung
hatte im Mai 2025 den Weg fur die
Ausgabe neuer Genussscheine freige-
macht. Der Vorstand wurde ermach-
tigt, mit Zustimmung des Aufsichts-
rates in den kommenden funf Jahren
Genussrechte in einem Gesamtvolu-
men von bis zu 150 Mio. Euro aus-
zugeben — mégliche Laufzeit: bis

zu zehn Jahren. Im November 2025
zahlt die AGRAVIS Genussrechte mit

einem Volumen von 60 Mio. Euro an
bestehende Investorinnen und Inves-

toren zurlck.

Ruckfragen an den AGRAVIS-Bereich
Recht/Aktionare,
Telefon 0251 . 682-19300,

genussschein@agravis.de

Weitere Informationen

Eine Geldanlage ist immer eine
persoénliche Entscheidung.
Gern stehen lhnen unter den nachfolgenden

Kontaktmdglichkeiten kompetente Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zur Verfigung:

e per Mail — genussschein@agravis.de
e telefonisch unter — 0251 . 682-19300

Hinweis:

Diese Veroffentlichung stellt kein Angebot zum Verkauf von Wertpapie-
ren dar sondern dient lediglich der Werbung. Ein 6ffentliches Angebot
der Genussscheine erfolgt ausschlieBlich durch und auf Basis eines noch
zu veroffentlichenden Wertpapierprospekts. Eine Anlageentscheidung
hinsichtlich der 6ffentlich angebotenen Genussscheine der AGRAVIS
Raiffeisen AG sollte nur auf der Grundlage des Wertpapierprospekts erfol-
gen. Der Wertpapierprospekt wird unverztglich nach der Billigung durch
die Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) veroffentlicht
werden und unter agravis.de/genussscheine kostenfrei erhaltlich sein.
Eine Billigung des Wertpapierprospekts durch die BaFin stellt keine Be-
furwortung der Genussscheine dar.

LLL>

AGRAVIS Raiffeisen AG
Bereich Recht/Aktionare
Industrieweg 110
48155 Minster
www.agravis.de

aG RAVIS

AAAAAAAAAAAA

AGRAVIS-
Genussscheilne
2025

IThre Chance
auf eine attraktive
Investition
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AGRAVIS Niedersachsen-Sud GmbH ist fir die enormen Erfassungsmengen gut aufgestellt

Leistungsstarke Erntelogistik sorgt fiur schnelle Abfertigung

ie AGRAVIS Niedersachsen-Siid GmbH,
D seit 2022 mit neuer Gesellschafter-
struktur unterwegs, ist seit Jahren im
Bereich der Marktfriichte stark engagiert.
Um in der Pflanzenbauproduktion der erste
Ansprechpartner zu sein, bedarf es fun-
diertes Wissen in der Produktionsberatung.
Ein wichtiger Baustein ist das Gemein-
schaftsprojekt mit den Versuchsflachen in

Eldagsen.

Seit nunmehr zehn Jahren werden dort jahrlich
ca. 2.300 Versuchsparzellen gemeinsam mit der
Pflanzenbau-Vertriebsberatung der

AGRAVIS angelegt und beerntet. Seit 2024 wird
die Anlage durch ca. 200 Ribenherbizidversu-
che ergdnzt — ein gemeinsames Projekt mit der
Nordzucker AG. Héhepunkt war auch in diesem
Jahr der traditionelle Feldabend mit Gber 300

teilnehmenden Betriebsleitern.

FUr die Ernte 2025 ist die AGRAVIS Nieder-
sachsen-Sid GmbH (ANS) bestens aufgestellt.
Gleichwohl bleibt es eine logistische Heraus-
forderung. , Wir reden immerhin Uber 500.000
Tonnen Ernteerfassung”, beschreibt Rainer Wid-
del, gemeinsam mit Alexander Nergonewitsch
Geschaftsfuhrer der ANS, die Dimensionen.

,Ertrage und Qualitaten bei der Gerste waren
schon mal hervorragend”, so Widdel. Beide
Geschaftsfuhrer hoffen, dass das Wetter halt
und es ohne Pause mit den Ubrigen Drusch-
frichten weitergehen kann.

Um den Annahmeprozess zu beschleuni-

gen, verflgt fast jede Betriebsstatte Uber eine
Umschlagplatte. Ziel ist es, die Kunden in unter
40 Minuten abzufertigen. Aus den Schwer-
punktlagern, zu denen auch Uberlaufmengen
aus kleineren Betriebsstatten transportiert wer-
den, erfolgt die Vermarktung des Getreides.
Ein solches steht zum Beispiel in Neustadt am
Rubenberge. , Dort fahren wir im Schwerpunkt
Roggen und Gerste aus der nérdlichen Region
Hannover zusammen.” In der gemeinsamen
Gesellschaft mit der RWG Osthannover wird
das Lagerhaus in Peine betrieben. An diesem
Wasserstandort werden Mengen der ANS aus
der stdlichen Region erfasst, aber auch der
AGRAVIS-Bereich Agrarerzeugnisse verbringt
dort im Schwerpunkt Braugerste. Alle Gbrigen
Kapazitaten werden von der RWG Osthannover

gefallt.

Nach dem Aus der Erbsenproteinfabrik der

Nordzucker AG in Grol3 Munzel wurde mit regi-

onalen Genossenschaften eine rasche Lésung

far die bereits aufgedrillten Erbsen gefunden:
Die Erfasser ibernehmen die Anbau- und Lie-
fervertrage mit den Landwirten. Die Landwirte
liefern ihre Erbsen zu den Annahmestellen, und
der Bereich Agrarerzeugnisse sorgt fur die Ver-
marktung.

Wk

In Neustadt am Rubenberge unterhalt die AGRAVIS Niedersachsen-Sid GmbH ein groBes
Schwerpunktlager — vor allem fir Roggen und Gerste aus der nérdlichen Region Hannover.

Bild oben: Beim Feldabend in Eldagsen wurden die Versuchsergebnisse vorgestellt.
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Umfassendes Angebot flr investitionsbereite Betriebe

AGRAVIS unterstiitzt beim Einstieg in die Geflugelhaltung

D ie Nachfrage nach Gefligel-
fleisch und Eiern in Deutsch-

land steigt — und das bei teils noch

unzureichender Selbstversorgung.

Besonders in der Legehennenhal-
tung liegt der Selbstversorgungs-
grad bei nur rund 70 Prozent.

Flir Landwirtinnen und Land-
wirte ergeben sich daraus aktuell
attraktive Einstiegsméglich-
keiten in die Gefliigelhaltung. Die
AGRAVIS Raiffeisen AG begleitet
Interessierte kiinftig beim Neu-
oder Umbau von Gefliigelstallen
— mit fundierter Beratung, inten-
siver Betreuung oder sogar finan-

zieller Beteiligung.

,Der Markt ist aus unserer Sicht zur-
zeit hochattraktiv”, betont Valentin
Schulze Spilntrup, Geschaftsfeldlei-
ter Geflugel in der AGRAVIS Nutz-
tier GmbH. In der Geflugelmast
betrage der Selbstversorgungsgrad in
Deutschland rund 100 Prozent, aber
die Nachfrage steige weiter. In der
Legehennenhaltung hingegen liege
er nur bei etwa 70 Prozent. Gleich-

zeitig konsumierten insbesondere

Mit der Beratungsleistung der AGRAVIS entstand auf dem Betrieb Meier bei

Nienberge im Mlnsterland ein neuer Legehennenstall fir 15.000 Tiere.

junge Menschen wieder vermehrt Eier.

,Sowohl die Hdhnchenmast als auch
die Legehennenhaltung sind derzeit

also interessante Wachstumsmarkte”,
betont Schulze Spintrup. Insbeson-

dere fUr junge und investitionsbereite

Landwirtinnen und Landwirte gebe
es hier viel Potenzial. ,Wir sehen es
als unsere Aufgabe, unsere Kundin-
nen und Kunden so zu unterstitzen,
dass sie mit der Landwirtschaft auch
kiinftig gutes Geld verdienen kénnen.
Gleichzeitig vergréBern wir durch die-
ses Engagement unsere potenziellen
Absatzmarkte — es ist also ein Modell,

das fur beide Seiten Vorteile bringt.”

Die AGRAVIS steht als Partner fur Pro-
jekte unabhangig von der StallgréBe
bereit — auch fur solche oberhalb der
Grenze des Bundesimmissionsschutz-
gesetzes (BImschG). Einfacher ist

es allerdings, wenn sich das Projekt
unterhalb der Genehmigungsgren-
zen des BimschG bewegt: Das heif3t
bei der Hahnchenmast unter 30.000
Platzen und bei der Legehennenhal-
tung unter 15.000 Tieren. In diesem
Bereich ist ein Bauvorhaben meist

deutlich schneller umzusetzbar.

AGRAVIS setzt hierbei auf eine ganz-
heitliche Beratung, von der ersten
Idee bis zur erfolgreichen Produktion.

Das beginnt mit einer ehrlichen Ana-

lyse: Was passt zum Betrieb — Hahn-
chenmast oder Legehennenhaltung?
Wenn diese Frage geklart ist, zeigt
AGRAVIS erfolgreiche Praxisbeispiele,
organisiert Betriebsbesuche, vermit-
telt Kontakte zu Architekturbtros
und begleitet das Genehmigungsver-
fahren. DarUber hinaus unterstitzt
AGRAVIS beim Energiekonzept, beim
Klima-, Licht- und Wassermanage-
ment sowie bei der Zusammenarbeit
mit Veterindren, BrUtereien, Schlach-

tereien oder Vermarktern.

Ein weiterer Vorteil: Wenn es bei der
Finanzierung hakt, kann AGRAVIS sich
mit einer Minderheitsbeteiligung ein-
bringen — ein Modell, das insbeson-
dere gegeniber Banken zusatzliche
Sicherheit schafft. Hierzu stellt Schulze
Spuntrup klar: ,,Die Landwirtinnen
und Landwirte bleiben immer selbst-
standig — AGRAVIS wird selbst nicht in
die landwirtschaftliche Produktion ein-

steigen.”

—seb -
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AGRAVIS legt regionale Mischfuttertage neu auf
,Eln starkes Signal an unsere Genossenschaften”

m Futtermittelwerk in Dors-
Aten startete die AGRAVIS
Mitte Mai ihre Mischfuttertage
2025. Weiter ging es mit Olden-
burg Mitte Juni. Im August
kommen die Genossenschaften
schlieBlich im niederbayerischen

Straubing zusammen.

Valentin Schulze Spuntrup,
Leiter Geschaftsfeld Gefligel bei der
AGRAVIS Nutztier GmbH.

Valentin Schulze Spuntrup, Leiter
Geschaftsfeld Gefligel bei der
AGRAVIS Nutztier GmbH, erklart, was
die Teilnehmenden auf den Veran-
staltungen erwartete und wie sie den
genossenschaftlichen Verbund star-

ken.

Herr Schulze Spiintrup, nach meh-
reren Jahren Pause hat AGRAVIS
die Mischfuttertage 2025 wieder
ins Leben gerufen. Warum gerade

jetzt?

Valentin Schulze Spiintrup:
Genau, das Format ist nicht neu

— vor Corona haben wir die Misch-
futtertage regelmaBig veranstaltet,
urspringlich in Westfalen. Doch dann
kam die pandemiebedingte Pause.
Jetzt war der richtige Zeitpunkt ftr
einen Neustart. Wir wollten ein
starkes Signal an unsere genossen-
schaftlichen Kundinnen und Kunden
senden: AGRAVIS ist da, wir sind als
Nutztier GmbH seit einem Jahr neu
aufgestellt und méchten gemeinsam
mit unseren Partnern in die Zukunft

blicken, an einem Strang ziehen. Die

Mischfuttertage bieten daflr die ide-
ale Plattform — informativ, personlich

und verbindend.

Was erwartete die Teilnehmenden

auf den Veranstaltungen?

Schulze Spiintrup: Unser Ziel ist es,
Uber das gesamte Portfolio inklusive
Neuerungen der AGRAVIS Nutztier
GmbH Uber alle Tierarten hinweg

zu informieren — Rind, Schwein und
Geflugel. Auch die Marktbearbeitung
im B2B-Geschaft war ein Thema. In
Dorsten starteten wir zundchst mit
einer Werksfihrung. Dann begann
die Vortragsreihe mit Fachleuten aus
den verschiedenen Teams. Aul3erdem
hatten wir eine regionale Landwirtin
und zwei Vertreter von Genossen-
schaften zu einer Podiumsdiskussion
eingeladen, um mit ihnen Uber das
aktuelle Marktgeschehen und die
damit verbundenen Herausforderun-

gen zu sprechen.

Analog dazu war das Programm in
Oldenburg ausgerichtet — auch da

mit regionalen Akteuren. Da Olden-

burg eine ausgepragte Rinderregion

ist, war Dr. Jana DeniBBen als Leiterin

des Produktmanagements Rind dabei.

Wichtig ist uns, dass jedes Geschafts-
feld mit seinem Team sichtbar wird
und wir die AGRAVIS-Botschaften
direkt transportieren.

In Straubing am 16. August wird das
Programm leicht angepasst, um auf
die regionalen Besonderheiten einzu-

gehen.

Wie war die Resonanz auf die

bisherigen Mischfuttertage?

Schulze Spiintrup: Sehr positiv. In
Dorsten hatten wir rund 150 Teil-
nehmende, in Oldenburg etwa 120
— darunter viele AuBBendienstmit-
arbeitende und Vertriebsleitende der
AGRAVIS und der Genossenschaften.
Schén war, dass auch die Werks-
fihrungen stark nachgefragt wur-
den. Viele Teilnehmende haben sich
gefreut, dass es dieses Format wieder
gibt, um sich personlich auszutau-
schen. Einige kannten sich bisher nur
vom Telefon und lernten sich vor Ort

persodnlich kennen. Durch den Aus-

tausch entstanden auBerdem neue
Kontakte unter den Teilnehmenden.
Genau das ist unser Ziel: das , Wir-
GefUhl” starken und als zusammen-
gehdrige Einheit mit unseren Partnern

erfolgreich sein.

—seb -
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Christian Tylinski hat das RiskVis-Team etabliert

Ein Schutzschild gegen das Preisrisiko

it RiskVis bietet die AGRAVIS
I\/l ihren genossenschaftlichen
Partnern jetzt im ersten vollen Jahr
Preissicherungsinstrumente fiir
den Agrarhandel an. Entwickelt
hat diese Struktur das Team
um Christian Tylinski aus dem

AGRAVIS-Bereich Agrarerzeugnisse.

Herr Tylinski, was gab den Anstof3
fir die RiskVis-Initiative?
Christian Tylinski: Ausgangspunkt

unserer Uberlegungen war das beste-

— =

o, -
Ty e

Christian Tylinski aus dem Bereich
Agrarerzeugnisse ist der geistige

Vater von RiskVs.

hende Preisrisiko bei landwirtschaft-
lichen Produkten. Die Preise sind
mitunter sehr volatil. So kann bei-
spielsweise der Weizenpreis innerhalb
eines Jahres durchaus um 40 Euro pro
Tonne schwanken. Daher braucht es
eine Strategie, um sich gegen Preis-
risiken abzusichern. Traditionelle
Ansatze — entweder sofort verkaufen
oder einlagern — zwingen Produzen-
ten oft zu einer Entscheidung zwi-
schen vollem Marktrisiko oder dem
vollstandigen Verzicht auf Marktchan-
cen. In einem so volatilen Umfeld
reicht das nicht mehr aus. Genau

hier setzt RiskVis an: als eine Lésung
dazwischen, die es ermoglicht, fle-
xibel auf Marktentwicklungen zu
reagieren und gleichzeitig das Risiko
gezielt zu steuern. Dieses Hedging
minimiert das Risiko und gewahrleis-
tet eine gewisse Stabilitat im Agrar-
handel. Es erméglicht Landwirten und
Unternehmen, ihre Ernte zu einem
vorhersehbaren Preis zu verkaufen
und somit ihre finanzielle Planung
und Rentabilitat zu verbessern. Denn
die bloBe Hoffnung auf steigende

Preise ist noch keine Strategie.

Dafiir gibt es ja schon diverse
Finanzprodukte am Markt.

Wie unterscheidet sich RiskVis von
denen?

Tylinski: Wir sind keine Bank und
arbeiten ausschlieBlich mit physischen
Warenkontrakten. Die Preisabsiche-
rung erfolgt dabei direkt im Rahmen
traditioneller Handelsvereinbarungen
— durch klar strukturierte Preisfor-
meln innerhalb des Kontrakts. Unsere
Partner handeln also keine Finanz-
produkte, sondern bleiben vollstandig
im vertrauten Umfeld des physischen
Warenhandels. So bleibt die Kontrolle
Uber Preisgestaltung und Risiko trans-

parent und nachvollziehbar.

Das bedeutet?

Tylinski: Das heif3t, dass wir mit
unseren genossenschaftlichen Part-
nern einen Warenkontrakt abschlie-
Ben, der beispielsweise den aktuellen
Marktpreis garantiert, ihnen zugleich
aber die Chance eréffnet, von einer
steigenden Preisentwicklung anteil-
mafig zu profitieren. Statt dem vol-
len, vollig ungewissen Preisrisiko tra-

gen sie also nur ein gewisses Risiko

RiskVis

Gemeinsam Risiko managen

und kénnen gleichzeitig an mogli-

chen Preissteigerungen partizipieren.

Gibt es weitere Vorteile fiir die
Genossenschaften?

Tylinski: Ja, und zwar erhebliche.
Die Planbarkeit verbessert sich deut-
lich und die Genossenschaften haben
die Sicherheit, dass sie ihre physische
Ware zu dem vereinbarten Termin
vermarkten kénnen. Gerade mit Blick
auf die stetig steigenden Logistikkos-
ten und ihre Auswirkungen auf die
Bruttomarge sind das wirkliche Mehr-

werte.

Was kostet es die Genossenschaf-
ten, wenn Sie RiskVIs in Anspruch
nehmen wollen, und auf welche
Resonanz st6Bt dieses Angebot?
Tylinski: Das Produkt selbst ist kos-
tenneutral. Aber wir leisten auch eine
intensive Betreuung und Beratung vor
Ort und dokumentieren alle relevan-
ten Prozesse innerhalb von RiskVis.
Diese Aufwande bilden wir in der
Preisgestaltung des Kontraktes ab
und kommunizieren diese klar und

transparent mit unseren Partnern.

Nach der EinfGhrungsphase im Vor-
jahr haben wir erste funktionierende
Transaktionen mit ausgewahlten
Genossenschaften in enger Abstim-
mung mit dem Vorstand erfolgreich
getatigt Seitdem wachst das Inter-
esse immer weiter an und wir haben
mittlerweile ein funktionierendes
Tagesgeschaft, welches von Pauline

Reitt gesteuert wird.

Welchen Nutzen hat die AGRAVIS
von RiskVis?

Tylinski: Anspruch der AGRAVIS ist
es, erster Ansprechpartner fir die
Player im genossenschaftlichen Ver-
bund zu sein. Insofern sehen wir Risk-
Vis als Instrument, die Kunden noch
enger an uns zu binden. Denn so, wie
wir die Preisabsicherung anbieten,
kann und macht es kein anderer. Wir
haben damit also ein Alleinstellungs-
merkmal. Zudem erweitert RiskVis
unser Dienstleistungsportfolio und
sichert uns frihzeitig eine ausrei-
chende Mengenverfigbarkeit.

Kontakt: Christian Tylinski,
Telefon 0511.8075-3925,

christian.tylinski@agravis.de


mailto:christian.tylinski%40agravis.de?subject=
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SAP-Einfihrung in den Technikgesellschaften abgeschlossen

Nach der Technik folgt der Grof3handel

D OCK

Gemeinsam stark. Zukunft sichern.

as Programm DOCK erreichte
Deinen groBen Meilenstein:
Seit Anfang Juni arbeitet die
gesamte AGRAVIS-Technikgruppe
in ihrer neuen Systemlandschaft
auf SAP-Basis. Damit wurde die
Ablésung des bisherigen Waren-
wirtschaftssystems Ramos voll-
standig abgeschlossen. Mehr
als 2.500 Mitarbeitende an 105
Technik-Standorten sowie in drei
Schwerpunktlagern bewegen sich
nun in einer gemeinsamen, integ-

rierten Prozess- und Systemwelt.

Dieser Schritt integrierte mit dem
Online-Shop 4 www.agravis-tech-
nik-parts.de erstmals eine Plattform,
Uber die digitale Endkundenbestellun-
gen direkt in der neuen Systemland-

schaft verarbeitet werden. Auch das

standortibergreifende Gebrauchtma-
schinengeschaft samt Auktionsgesche-
hen finden nun in der neuen System-

welt statt.

Die AGRAVIS Technik Center GmbH gehdrte zu den letzten Technik-

Gesellschaften, die die Umstellung auf SAP erfolgreich gemeistert haben.

Von nun an konzentrieren sich die
Aktivitaten auf die AGRAVIS-Gesell-

schaften und -Bereiche, die aktuell

noch das Warenwirtschaftssystem IRIS

nutzen. Ziel ist es, den Schwung und

den Erfahrungsschatz aus den Tech-

nik-Umstellungen in die neue Phase zu

Ubertragen.

Die Ablésung von IRIS stellt neue
Herausforderungen: Aufgrund der

hohen Komplexitat erfolgt die Umstel-

lung schrittweise und mit Augen-
malf3. Dabei steht im Mittelpunkt, die
Arbeitsweisen auf einen standardi-
sierten Gesamtprozess auszurichten

— statt in Teilschritten zu denken. Die
neue System- und Prozesswelt mar-
kiert einen echten Aufbruch in der
Warenwirtschaft. Trotz — oder gerade
wegen — ihrer héheren Komplexi-

tat eroffnet sie vollig neue Moglich-
keiten: Prozesse werden transparen-
ter, Auswertungen praziser und die
Steuerung effizienter. Die integrierte
Arbeitsweise Uber Module und Berei-
che hinweg schafft eine neue Qualitat
der Zusammenarbeit. Damit entsteht
nicht nur ein technischer Fortschritt,
sondern auch ein kultureller Wandel —
hin zu mehr Vernetzung, Klarheit und
Zukunftsfahigkeit.

—KI6 -


http://www.agravis-technik-parts.de
http://www.agravis-technik-parts.de
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Unstliche Intelligenz (KI) bie-
Ktet viele Potenziale und kann
Arbeitsabldufe schneller und effi-
zienter machen. lhr Einsatz birgt
aber auch Risiken. Ob und wie KiI
innerhalb der AGRAVIS Raiffeisen
AG genutzt werden kann, wird
daher nicht dem Zufall Gberlas-

sen.

Das Kompetenzzentrum Kl, eine
interdisziplindre Arbeitsgruppe von
Fachleuten aus den Bereichen IT,
Logistik und Digitalisierung, hat die
Aufgabe, KI-Potenziale innerhalb der
AGRAVIS zu identifizieren und zu
bewerten. Geprift werden neben
Umsetzbarkeit, benoétigten Kosten
und Ressourcen auch Sicherheits-
fragen. In diesem Zuge beschaftigte
sich die Arbeitsgruppe bereits mit
KI-Anwendungen im SAP-Kontext,
mit einer Einlagerungsrobotik und
einem System zur Spracherkennung.
Was letztendlich umgesetzt wird,
entscheidet ein KI-Board, das aus
Bereichsleitenden und dem zentralen

Datenschutzkoordinator besteht.

, Wir schaffen mit dem Kompe-
tenzzentrum Kl einen Wegbereiter
zur zielgerichteten Nutzung von
KI-Potenzialen, ohne die damit ein-
hergehenden Risiken aul3er Acht zu
lassen”, ist sich Vorstandsmitglied

Hermann Hesseler sicher.

Viele Bereiche des Konzerns haben
sich bereits mit dem Thema aus-
einandergesetzt und abgesteckt,

bei welchen Aufgaben Kl-Tools im
Arbeitsalltag des jeweiligen Bereichs
unterstitzen kdnnen. Microsoft
Copilot ist als digitale Assistenz mit
héchsten Datenschutzstandards
bereits konzernweit implementiert.
Der Web-Chat kann Mitarbeitende
bei Rechercheaufgaben, der Text-
erstellung oder Zusammenfassungen

unterstltzen.

— kil -

Dieses Foto wurde in der Realitidt nie aufgenommen, sondern mit Kinstlicher Intelligenz generiert. So etwas und noch viel

mehr ist heute schon mdglich. Der Einsatz von Kl will aber auch sorgfaltig abgewogen sein.
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MaBnahmenbindel im Zuge von ,,all-in” starkt den genossenschaftlichen Verbund

Einheitliches digitales Angebot fur die Landwirtschaft

nter der Uberschrift ,all-in”
U gelang es in den zuriickliegen-
den Monaten, Doppelstrukturen
innerhalb des genossenschaftli-
chen Verbundes bei den digitalen
Angeboten fiir die Landwirtschaft
Schritt fiir Schritt abzubauen.
Zugleich wurde so die Schlagkraft
zum Wohle der Kundschaft erhoht.

Basis fur die erfolgreichen Konsoli-
dierungsmalBnahmen, an denen die
AGRAVIS wesentlich mitgewirkt hat,
war die Verschmelzung der Raiff-
eisen Portal GmbH auf die Raiffei-

sen Networld GmbH (RNW) zum 1.
Januar 2024. ,Seitdem haben wir
eine gemeinsame bundesweite Gesell-
schaftsstruktur aus 41 Raiffeisen-
Genossenschaften und der AGRAVIS”,
hebt AGRAVIS-Ressortvorstand Jorg
Sudhoff die Bedeutung hervor. Die
Verschmelzung erfolgte mit dem Ziel,
die beiden Landwirtschaftsportale
akoro.de und myfarmvis.com zusam-
menzufdhren und unter dem Namen
akoro gemeinsam zu betreiben. ,,Im
ersten Halbjahr 2025 haben wir die
Migration der bisherigen myfarmvis-

Userinnen und User technisch vorbe-
reitet. Der Umzug der genossenschaft-
lichen Nutzer wird voraussichtlich im
dritten Quartal beginnen, die Nutzer
der Agrarzentren folgen zeitversetzt”,
so Sudhoff.

Bereits im Schritt 1 mitgedacht wurde
Schritt 2: Inzwischen ist auch die bis-
herige AGRAVIS-Beteiligungsgesell-
schaft Land24 GmbH Teil der Raiffei-
sen-Networld GmbH. Die Eintragung
ins Handelsregister erfolgte vor weni-
gen Wochen. Die Verschmelzung der
Land24 auf die Raiffeisen-Networld
trat rickwirkend zum 1. Januar 2025
in Kraft. Somit kénnen auch Tools
und Dienstleistungen beider Gesell-
schaften miteinander verknUpft und
dartber hinaus erganzende Dienst-
leistungen aus einer Hand angeboten
werden. Das verbessert den Mehr-
wert fUr die Nutzer weiter, erhdht die
Effizienz und starkt die einheitliche

digitale Ausrichtung im Verbund.

Auf einen einheitlichen genossen-
schaftlichen AuBenauftritt zahlt auch

ein weiterer Baustein in der Umset-

zung der , all-in”-Strategie ein: Denn
parallel zur Integration der Land24
GmbH in die Raiffeisen-Networld
GmbH hat die RNW die 87,5 Prozent-
Anteile der AGRAVIS an der OVIS IT
GmbH — und damit am Farmmanage-
ment-System Ackerprofi — erworben.
,Durch den Anteilskauf ergeben sich

weitere fachliche Schnittmengen

Digitaler Dreiklang

zwischen akoro und Ackerprofi, die
den Kundinnen und Kunden zugute-
kommen”, erlautert J6rg Sudhoff. Die
Farmmanagement-Software Acker-
profi wurde 2024 gelauncht. Sie ent-
stand aus der Produktfusion der bis
dahin parallel angebotenen Acker-
schlagkarteien Acker24 und Delos.
Sudhoff ist Uberzeugt: ,Mit den voll-

zogenen Konsolidierungen auf Pro-
duktebene und bei den Gesellschafts-
strukturen haben wir zukunftsfahige
Voraussetzungen fir den genossen-
schaftlichen Verbund zum Wohle der
Landwirtschaft geschaffen.”

In den Geschaftsbeziehungen B2B, B2F und B2C bespielt die AGRAVIS einen digitalen Dreiklang. Die digitalen Losun-

gen fUr den Vertrieb sind technisch entwickelt und stehen marktreif bereit. Im Endkundengeschaft B2C professio-

nalisieren sich die bestehenden Onlineshops wie

zudem die Shops

hoeveler.com und

raffeisenmarkt.de und

derby.de. Im Jahr 2025 wurden

derbymed.eu Uberarbeitet. Sie sorgen flr mehr Vertriebsstarke dieser

Marken. Parallel werden in bereichstbergreifender Zusammenarbeit weitere neue Shops aufgebaut. Hierbei kommt

dem E-Commerce-Management des AGRAVIS-Bereichs Digitalisierung eine zentrale Dienstleisterrolle zu. In den

Geschaftsbeziehungen zum Landwirt steht die Plattform akoro als zentrales Vehikel zur Verfligung. Dariber hinaus

stitzen digitale Beratungsangebote wie die App IQ-Plant und praktische Tools zur Prozessoptimierung wie RSilo und

RFox den Vertrieb. Im GroBhandelsgeschéaft schlagt vor allem das Portal

myfarmvis-b2b die digitale Brucke zu

den Genossenschaften. Das umfangreiche Funktionsangebot wird stetig weiter ausgebaut. Auch die Umsatzvolu-

mina in den B2B-Shops entwickeln sich erfreulich.

myfarmvis | 4/92(

b2b Gemeinsam handeln.
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https://www.raiffeisenmarkt.de
https://www.derby.de/
https://www.hoeveler.com/
https://www.derbymed.eu/
https://login.myfarmvis-b2b.com/auth/realms/mfvgh/protocol/openid-connect/auth?response_type=code&client_id=mfvgh-portal&state=cHd0RVhsUWZKQnctREVOSkRsb0tGRy42THVQSGR1cVlaZzVIT0M3Z1BjLXpn&redirect_uri=https%3A%2F%2Fwww.myfarmvis-b2b.com%2F&scope=openid%20profile%20email&code_challenge=aS3MjWP0lqR6gFWF-edgqLCgpJJXRtBDycxuwij2uRA&code_challenge_method=S256&nonce=cHd0RVhsUWZKQnctREVOSkRsb0tGRy42THVQSGR1cVlaZzVIT0M3Z1BjLXpn
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Stromerzeugung aus Photovoltaik hat sich 2024 vervierfacht

AGRAVIS produziert immer mehr Energie selbst

ie Klimabilanz der AGRAVIS

wird maBgeblich durch Treib-
hausgasemissionen an eigenen
Standorten sowie entlang der
gesamten Wertschépfungskette
beeinflusst. Vor dem Hintergrund
der energieintensiven Futtermittel-
produktion und der Erfassung und
Gesunderhaltung von Getreide,
Raps, Leguminosen und Mais will
die AGRAVIS daher méglichst viel

Energie selbst produzieren.

,Mittelfristig wollen wir dort, wo

es mdglich ist, bis zu rund 80 Pro-
zent unseres Energiebedarfs selbst
decken”, gibt Konzernchef Dr. Dirk
Kdckler eine GréBenordnung vor. Im
vergangenen Jahr hat die AGRAVIS
auf diesem Weg weitere Meilensteine
umgesetzt. 2024 gingen mehrere
Photovoltaikanlagen erfolgreich ans
Netz.

Je nach den 6rtlichen Gegebenheiten
variiert die installierte Leistung der
neu in Betrieb gegangenen Anlagen
zwischen 500 kW und 7 MW wie bei
der AGRAVIS Ost. Die gesamte PV-

Leistung ist 2024 im Vergleich zum
Vorjahr auf 30,7 MW gestiegen — eine
Vervierfachung. , Allein bei unserer
AGRAVIS Ost sind nun 17 Standorte
mit Photovoltaiktechnik ausgestattet”,
beschreibt Dr. Dirk Kéckler das Aus-
maf des Ausbaus. Das Investitionsvo-
lumen hierfdr lag bei 14 Mio. Euro.

Dr. Kéckler hebt auch die Entwick-
lung des vor Ort genutzten Solar-
stroms hervor. Der Eigenverbrauch
stieg im Jahr 2024 auf 7,8 Mio. kWh
— mehr als das Zehnfache des Vor-
jahres. , Dies unterstreicht nicht nur
die steigende Energieunabhangig-
keit, sondern auch die unmittelbaren
positiven Effekte des PV-Ausbaus auf
unsere Nachhaltigkeitsstrategie”, so
der Vorstandsvorsitzende. Mit diesen
Fortschritten leiste die AGRAVIS einen
wichtigen Beitrag zur Energiewende,
zur Reduktion von CO,-Emissionen
und senke die eigenen Stromkosten.
,unser Fokus bleibt auf der effizien-
ten Nutzung erneuerbarer Energien,
um nachhaltige und wirtschaftlich
sinnvolle Lésungen far die Zukunft zu

schaffen.”

Griner Strom fur AGRAVIS: Mehr Energie aus eigener Hand

Ziel: Bis zu 80 % des Energiebedarfs
selbst erzeugen und nutzen

AGRAVIS Raiffeisen AG . 2025

Im nachsten Schritt sollen Windkraft-
anlagen folgen. ,Unser Ziel ist es,

an unseren grof3en Standorten auch
Uber den Wind weitere Energie zu
erzeugen — fUr den Eigenverbrauch,
aber auch, um diese Energie ins Netz
zu geben.” Am konkretesten sind die
Plane fir den Standort Bilstringen.
Dort soll 2027 eine Windkraftan-
lage mit einer Leistung von 4,8 MW

in Betrieb gehen. Von der erzeugten

Photovoltaik (PV)*

Installierte PV-Leistung stieg 2024 von

= eine Vervierfachung des Vorjahres

ra
=== 4

2023 [ 2024

Energie sollen rund 25 Prozent direkt
am Standort und weitere 50 Pro-
zent im Bilanzkreis der AGRAVIS Ost
GmbH & Co. KG verbraucht werden.
Rund 50 Prozent des Bedarfs deckt
bereits heute eine PV-Anlage in Bils-
tringen ab. Der AGRAVIS-Vorstands-
vorsitzende ordnet deshalb abschlie-
Bend ein: ,Mit diesen Investitionen
sichern wir nicht nur eine Eigenener-

gieversorgung, sondern wir investie-

7.2 Megawatt (MW) % auf 30,7 MW

Nutzung von eigenem Solarstrom in Kilowattstunden (kWh)

736.637
7.850.520

Windkraft

JEEES=S o Geplant sind Anlagen an dezentralen
Konzernstandorten

ren auch in Nachhaltigkeit und bauen
uns ein Know-how auf, um die Eigen-
energieversorgung fir den gesamten
Konzern erfolgreich zu entwickeln
und zu managen. Das ist gerade mit
Blick auf den genossenschaftlichen
Verbund und die energieintensiven
Arbeitsfelder ein wichtiges Zukunfts-

projekt.”
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Gemeinsames Stlckgutlager der RAISA eG, Raiffeisen Weser-Elbe eG und AGRAVIS Raiffeisen AG

Baustart in Apensen soll moglichst noch 2025 sein

ie Gesellschafter der
D RailLog Elbe-Weser GmbH
sind zuversichtlich, noch in die-
sem Jahr mit dem Bau eines
neuen Stiickgutlagers in Apensen
beginnen zu kénnen. In der
Railog haben sich die RAISA eG
aus Stade, die Raiffeisen Weser-
Elbe eG aus Bad Bederkesa und
die AGRAVIS zusammengefun-
den, um gemeinsam das Stiick-
gutgeschaft fiir die Landwirt-
schaft und die Raiffeisen-Markte

in der Region auszubauen.

,Alle Genehmigungsunterlagen fir
den Bauantrag und das umfangreiche
Verfahren nach Bundes-Immissions-
schutzgesetz sind erstellt”, sagt Tho-
mas Konig, stellvertretender Bereichs-
leiter Logistik der AGRAVIS und
Projektkoordinator fir den Konzern.
Es wird auch eine Offentlichkeitsbe-
teiligung durchgefihrt. Daher geht
K&nig davon aus, dass es bis zur
Genehmigung noch ein paar Monate
dauern wird. ,,Unser Ziel ist, das
Objekt in der zweiten Jahreshalfte

2026 fertigzustellen und in Betrieb zu

nehmen”, so Kénig.

Geplant ist ein Anbau von 7.500
Quadratmetern an eine bestehende
Stickguthalle der RAISA. Rund 1.000
Quadratmeter entfallen auf ein
Gefahrstofflager unter anderem fur
die Pflanzenschutzlogistik, wodurch
das Blmsch-Verfahren notwendig
wird. Durch die Kombination von

Neubau und der bereits bestehen-

. —

@ Raiffeisen

den Halle von 2.500 Quadratmetern
werden schlanke Prozesse erreicht.
Flachen fur potenzielle Erweiterungen
sind auf dem Gelande ebenfalls vor-

handen.

,Die Gleichberechtigung der drei
Gesellschafter starkt den genossen-
schaftlichen Verbund”, unterstreichen
Axel Lohse (Vorstand der RAISA eQ),
Dr. Hauke Bronsema (Vorstand der
Raiffeisen Weser-Elbe eG) und

-

Das neue Stlickqutlager wird an eine bestehende

AGRAVIS-CEO Dr. Dirk Kockler.

LAGRAVIS kann die Starken als Vor-
lieferant mit dem neuen Zentrallager
in Nottuln und dem dazu gehorigen
Lagerverwaltungsprogramm einbrin-
gen”, macht Kockler zudem die Vor-

teile aus seiner Sicht deutlich.

Mit Blick in die digitale Zukunft ist
die RaiLog Elbe-Weser am Standort
Apensen ein wesentlicher Baustein

fir die mittelfristige Realisierung digi-

Logistikhalle der RAISA angebaut.

taler Geschaftsprozesse in der Praxis.
,So kann online bestellte Ware in
Zukunft den direkten Weg zum Kun-
den finden und das Geschaft lauft
wie bisher Uber die Genossenschaft
vor Ort mit Einbindung der AGRAVIS
als Vorlieferant”, so Bronsema. Und
Lohse bewertet: , Ein Prozess, den
die drei Gesellschafter alleine nur mit
ungleich mehr Aufwand stemmen
kédnnten.”
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Aufbereitetes Biomethan wird in das 6ffentliche Erdgasnetz eingespeist

Biogasanlage Velen lauft im Regelbetrieb

ie Biogasanlage der Bioener-
D gie Velen GmbH produziert
seit einigen Wochen Biomethan
aus Mist und Giille. Das aufbe-
reitete Biomethan wird seitdem
in das 6ffentliche Erdgasnetz der
Thyssengas eingespeist und soll
vorrangig im Kraftstoffmarkt fiir
CNG- und LNG-Fahrzeuge einge-

setzt werden.

, Wir freuen uns Gber den gelunge-
nen Start und sind zugleich dank-
bar flr das konstruktive Miteinander
innerhalb des Gesellschafterkreises.
Ein Projekt dieser GréBenordnung
lasst sich nur gemeinsam stemmen”,
sagt AGRAVIS-Vorstandsmitglied Jan

Heinecke.

Die AGRAVIS ist Teil des Betreiber-
konsortiums. Anteilseigner an der
Bioenergie Velen GmbH sind darUber
hinaus Landwirte, die vorher schon an
der Anlage beteiligt waren, auBerdem
Unternehmen der ODAS, RETERRA
West und der Stadtwerke Ltnen. Jahr-
lich sollen bis zu 200.000 Tonnen
Wirtschaftsdiinger vergoren werden.

Die Verantwortlichen sind mit dem Die neu errichteten Stahlbehalter, je Garrestlager genutzt. Eine Hack-

Hochfahren der Anlage sehr zufrieden.  zwei Fermenter und Nachgéarer mit schnitzelheizung stellt die benétigte

,Die Gasqualitat ist gut”, sagt Hendrik ~ ZentralrGihrwerken, haben ein Netto- Prozesswarme fUr die Fermentation

Eping, zusammen mit Marc Heckelt volumen von je 9.545 Kubikmetern bereit. Rund 20 Mio. Euro wurden in

Geschaftsfihrer der Bioenergie Velen und bilden das Herzstlck der Anlage.  den Umbau der Anlage investiert. In

GmbH. Beide Fermenter sind inzwi- Die urspringlichen Behalter werden Dorsten produziert mit der Terrasol

im neuen Konzept als Substrat- und Wirtschaftsdiinger GmbH eine weitere

schen gefullt.

Die Gesellschafter der Bioenergie Velen GmbH sind froh, dass die Anlage vor einigen Wochen die Produktion

gestartet hat und inzwischen auch schon Biomethan ins Netz einspeist.

Beteiligungsgesellschaft der AGRAVIS
bereits seit einigen Jahren Biomethan.
Beide Anlagen zusammen sollen
perspektivisch eine Leistung von rund
200 GWh im Jahr erreichen.

Um den CO,-Aussto3 im Verkehrssek-
tor zu mindern, bieten sich vor allem
im Nutz- und Schwerlastfahrzeugsek-
tor Bio-CNG und Bio-LNG an. Auch
Landmaschinen und kommunale Fahr-
zeuge kdnnen durch diese Antriebsar-

ten dekarbonisiert werden.
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Talentprogramm ,, My Journey” mit zwolf Teilnehmenden gestartet

AGRAVIS setzt auf gezielte Entwicklung von Mitarbeitenden

ie  AGRAVIS Raiffeisen AG
Dinvestiert konsequent in die
Zukunft ihrer Mitarbeitenden und
damit gleichzeitig in die Zukunft
des Konzerns. Die Schwerpunkte
liegen auf der individuellen Ent-
wicklung von Fach- und Fiihrungs-
kraften — etwa fiir den Vertrieb -

und der Nachwuchsférderung.

Die Personalentwicklung (PE) im
Bereich HR hat sich mittlerweile vom
Schulungsanbieter zu einem internen
Dienstleister mit strategischer Aus-
richtung gewandelt. Sie setzt dabei
auf den verstarkten Einsatz interner

Trainerinnen und Trainer.

Im Jahr 2024 wurden mehr als 2.400
Mitarbeitende durch interne PE-Mal3-
nahmen geschult, das ist bislang ein
neuer Hochstwert fir den Konzern.
Dabei geht es langst nicht mehr nur
um einzelne Trainings. Vielmehr ent-
wickelt das PE-Team eigene Lernfor-
mate, fUhrt diese selbst durch und
passt sie gezielt an die Bedurfnisse der
AGRAVIS an. So entstehen praxisnahe,
flexible Angebote, die Mitarbeitende

dort abholen, wo sie fachlich und per-

sonlich stehen.

Ein Beispiel fur diesen Wandel ist das
Talentprogramm ,,My Journey”, das
Ende 2024 mit zwdlf Teilnehmenden
gestartet ist. Es richtet sich an Mitar-
beitende mit hohem Entwicklungspo-
tenzial. Ziel ist es, Talente frihzeitig zu
identifizieren, gezielt zu férdern und
sie auf kUnftige Schltsselrollen vorzu-
bereiten. Das Programm begleitet die
Teilnehmenden Uber einen Zeitraum
von zwei Jahren auf ihrem individuel-

len Karriereweg.

Es ist ein Baustein einer umfassenden
Talentstrategie, die auf langfristige
Bindung und gezielte Entwicklung
setzt. Die Teilnehmenden profitieren
von Workshops, Coachings und Netz-
werkformaten und die AGRAVIS von
motivierten, gut vorbereiteten Fach-

und FUhrungskraften.

—kI6 -

Die gezielte Entwicklung der Mitarbeitenden ist der AGRAVIS ein zentrales Anliegen.
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Angebot flr genossenschaftliche Partner

R-Wash macht Autowaschen zum Erlebnis

amit Autowaschen zum
D Erlebnis wird: Dieses Ziel ver-
folgt die AGRAVIS Raiffeisen AG
mit ihrem neuen Waschkonzept,
das sie unter der Bezeichnung
~R-Wash” nun fiir ihre genossen-
schaftlichen Partner anbietet. Es
reiche allein nicht mehr aus, dass
das Auto nach der Wasche tiptop
sauber sei, so Thomas Erkert, Lei-
ter des Tankstellengeschaftes bei
der AGRAVIS.

,Die Kunden wollen einen Erlebnis-
charakter.” Hier setze das R-Wash-
Konzept an. Ein starker optischer Auf-
tritt, klare Botschaften mit nur noch
drei Programmen, kUrzere Wasch-
zeiten, ein optimales Waschergebnis
und monatliche Waschaktionen als
zusatzlicher Kundenbenefit: Neben
diesen bestehenden Bausteinen
nennt Thomas Erkert auch ein stabiles
W-LAN an den Stationen als zukdnf-
tige Ausbaustufe und Erfolgsfaktor,
damit die Wartezeit an der Waschan-
lage effizient genutzt werden kénne.
Fur die Tankstellenbetreiber beinhal-

tet das Konzept auBerdem regelma-

Bige Schulungen und eine intensive
Betreuung. Umsetzbar ist R-Wash
nicht nur an neuen Anlagen der Her-
steller Christ und WashTec, sondern
auch an bestehenden Maschinen.

Die Raiffeisen-Warengenossenschaft
Stendal eG hat das R-Wash-Konzept
bereits umgesetzt. Mit erkennbarem
wirtschaftlichem Erfolg, wie Marian
Baehr, ehemaliger Bereichsleiter Tank-
stellen und seit jingstem Vorstands-
mitglied der Genossenschaft, betont:
,Wir kdnnen uns damit starker vom
Wettbewerb absetzen.” Zudem
erleichtere die klare Darstellung der
Waschprogramme den Dialog mit den
Kundinnen und Kunden. Sie hatten

dadurch weniger Verstandnisfragen.

Kontakt:
Alina Lutke Brintrup,

alina.luetke.brintrup@agravis.de
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Webshop raiffeisenmarkt.de feiert Jubildum — Platz 2 beim Franchise Award

Zehn Jahre Onlinehandel und ein Preis fur gelebte Nahe

er Onlineshop raiffeisen-
D markt.de feiert 2025 sein
zehnjahriges Bestehen - ein Mei-
lenstein, der die erfolgreiche Ent-
wicklung des digitalen
Vertriebswegs innerhalb der
AGRAVIS-Gruppe unterstreicht.
Seit seiner Griindung durch die
Raiffeisen Webshop GmbH & Co.
KG hat sich der Webshop zu einem
zentralen Element der Omnichan-
nel-Strategie des Bereichs Markte

entwickelt.

Mit dem Relaunch auf eine moderne
Shopware-Plattform im Jahr 2022
wurde nicht nur die technische Basis
verbessert, sondern auch das Ein-
kaufserlebnis fur die Kundinnen und
Kunden deutlich optimiert. Die digitale
Umsetzung des Claims , Raiffeisen-
Markt — Wir leben Nahe" zeigt sich in
einem klar strukturierten Layout, emo-
tionalen Themenwelten und einer ver-

besserten Markt- und Produktsuche.

Der Webshop ist heute weit mehr
als ein zusatzlicher Vertriebskanal:

Er verkntpft Online- und stationa-

ren Handel, etwa durch das erfolg-
reiche ,Ship-to-Store”-Modell, das
inzwischen von 280 Raiffeisen-Mark-
ten genutzt wird. Aktionen zum
Jubildum = im April und September
2025 — unterstreichen die enge Ver-
zahnung von Online- und Offline-
Marketing. So werden Kampagnen
kanalUbergreifend ausgespielt und
die Markte kénnen sich digital auf

eigenen Detailseiten prasentieren.

Diese konsequente Weiterentwick-
lung des Omnichannel-Ansatzes
wurde nun auch extern gewdrdigt:
Beim Deutschen Franchise Award
2025 erreichte das Franchisesystem
,Raiffeisen-Markt — Wir leben Nahe”
den zweiten Platz in der Kategorie
,Bestes Franchisesystem Deutsch-
lands”. Die Jury lobte insbesondere
die unternehmerische Starke, Anpas-
sungsfahigkeit und Innovationskraft
des Systems. FUr die Terres Marke-
ting + Consulting GmbH, die das
Franchisesystem betreut, ist diese
Auszeichnung ein starkes Signal: Das
umfassende Leistungspaket — von

Standortplanung Uber Sortiments-

entwicklung bis hin zu digitalen
Services — bietet den Partnerbetrie-
ben eine zukunftsfahige Basis. Das
Zusammenspiel aus digitaler Kompe-
tenz, stationdrer Nahe und koopera-
tiver Starke macht die Marke Raiff-
eisen-Markt zu einer Vorreiterin im

landlich geprdgten Einzelhandel.

— KI5 -
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Sie nahmen die Urkunde fiir Platz 2 beim Deutschen Franchise Award in Ber-
lin entgegen (v. Ii.): Thomas Wiesner, AGRAVIS-Bereichsleiter Markte, Ter-
res-Geschdftsfihrer Hendrik Martschinke, Herbert Méller, stv. Bereichsleiter

Markte, und Nina Blltbrune, Teilbereichsleiterin Marketing im Bereich Markte.
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Projektbau: Zwel Beispiele tUr aktuelle Projekte flr Genossenschaften

AGRAVIS baut mal3geschneiderte Raiffeisen-Markte
Seit gut 40 Jahren ist der x S e 1\
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AGRAVIS Projektbau ein Part-
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ner fiir Bauvorhaben im Agrar-
und Gewerbebereich: von der
Getreideerfassung und Mihlen
Uber Lageranlagen und Industrie-
bauten bis hin zu Technik-Stand-
orten und Raiffeisen-Markten.
Flir Genossenschaften bauen die
Projektbau-Fachleute Raiffeisen-

Markte, die auf die individuellen

Gegebenheiten und Bedarfe zuge

schnitten sind.

Die genaue Kenntnis der Anforderun-
gen an moderne Einzelhandelsstand-

orte, die der AGRAVIS-Konzern durch
seine enge Zusammenarbeit mit mehr
als 500 Raiffeisen-Markten im Koope-
rationsmodell der Terrres Marketing +
Consulting GmbH besitzt, bringt der

Projektbau in Planungen und Bau ein.

FUr die Raiffeisen Warengenossen-
schaft Ammerland-Ostfriesland eG
hat der AGRAVIS Projektbau in Sater-
land-Sedelsberg einen Standort mit
Schiffsannahme fur den Dingerum-

schlag gebaut. In Varel wurde aus

einem alten Aldi-Markt ein neuer
Raiffeisen-Markt. Jetzt wird in Apen/
Niedersachsen ein weiterer Raiffeisen-
Markt fUr die Genossenschaft errich-
tet. Das Gelande wird von einem
Deich eingegrenzt, stdlich liegt ein
groBes Uberschwemmungsgebiet. Bis
Spatsommer 2025 entsteht ein Neu-
bau mit einer Gesamtverkaufsflache

von circa 1.700 Quadratmetern.

In Reken/Nordrhein-Westfalen lau-
fen die Arbeiten fur einen Raiffeisen-
Markt mit zweischiffigem Verkaufs-
gewachshaus fur die Raiffeisen Hohe
Mark Hamaland eG. Im Herbst 2025
soll der Markt fertig sein.

,Das Genehmigungsverfahren war
anspruchsvoll, weil wir angrenzend

an Wohngebiete bauen. Schallim-

missionen spielten eine gro3e Rolle”,
erinnert sich Projektleiter Maximilian
Krause. Neben dem klassischen Sorti-
ment ist die ortliche Nahversorgung
ein wichtiger Faktor: Im Markt wer-
den sich Poststelle, Lotto, Getran-
kemarkt, Reinigung und Floristik
befinden. —ix -

4 www.agravis-projektbau.de
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http://www.agravis-projektbau.de
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it neuem Namen, kurzweili-
I\/l gem Format und modernem
Design ist der AGRAVIS-Podcast
jetzt seit knapp einem Jahr ,, auf
Sendung”. Dieses Audio-Medien-
format tragt seit dem Relaunch im
August 2024 den Titel ,,Ackern und

Ernten”.

Der Titel steht sinnbildlich fur die
Landwirtschaft: , Wir blicken in
jeder Folge dahin, wo geackert wird,
zum Beispiel auf die Felder, in den
Stall oder die Schlepper-Werkstatt”,
erzahlt Janna Riering aus der Agrar-

holding.

Die 32-Jahrige hatte vor einigen Jahren
den Anstof3 fir den AGRAVIS-Pod-
cast gegeben. Sie moderiert ihn heute
gemeinsam mit Tim Bodecker von der
AGRAVIS Niedersachsen-Sud GmbH.
Gemeinsam mit den Audio- und
Online-Fachleuten aus der Konzern-
kommunikation bilden sie das Pod-
cast-Team. Die Konzernkommunikation
Ubernimmt neben der Redaktion den
Schnitt, das Publishing sowie die Ver-

marktung der einzelnen Folgen.

Der Podcast erscheint an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat. Gemeinsam
werden in Redaktionskonferenzen die
Themen fur die einzelnen Ausgaben
ausgewadhlt. ,Dann schauen wir, zu
welchem Thema wir welche Gaste
einladen”, berichtet Janna Riering.
Das kénnen sowohl Expertinnen und
Experten der AGRAVIS sein, aber auch
externe Fachleute wie zuletzt der
Landwirt und Lohnunternehmer And-
reas Pohlmann. Neu sind auch Rub-
riken, die in jeder Folge auftauchen.
So berichtet ,Future Farmer” Hinrich
Brase regelmalig Uber Neuigkeiten
und spannende Projekte der AGRAVIS

Future Farm in Suderburg.

. Wir freuen uns Gber das positive
Feedback unserer Hérerinnen und
Hoérer”, sagt Janna Riering. Das dri-
cke sich auch in steigenden Follower-
und Abonnentenzahlen aus. Die aktu-
elle Folge von ,,Ackern und Ernten”
befasst sich mit Trends und Empfeh-
lungen fir die Herbstaussaat.

Sie finden sie (4" hier und Uberall, wo
es Podcasts gibt.



https://www.agravis.de/de/unternehmen/newsroom-und-presse/podcast
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Kleine Veranderungen, gro3e Wirkung

AGRAVIS-Kulturelemente sind bereits gut etabliert

or rund einem Jahr startete
\/die AGRAVIS ein internes Pro-
jekt zur Starkung der Unterneh-
menskultur. Auf Basis der finf Ele-
mente Leistung, Verantwortung,
Lernen, Kooperation und Kunden-
fokus will die AGRAVIS ihre Kultur
werteorientiert, verantwortungs-

voll und kooperativ ausrichten.

Sie soll dazu beitragen, die strate-
gischen Ziele zu erreichen und den
Konzern angesichts groBBer Aufgaben
wie Digitalisierung und Nachhaltig-
keit auszurichten. Die Schwerpunkte
der Umsetzung liegen auf Realthemen
und konkreten MaBBnahmen im direk-

ten Umfeld der Beschaftigten.

Zum Beispiel haben Mitarbeitende
der AGRAVIS-Bereiche Markte und IT
sowie der Konzerngesellschaft Equo-
vis gemeinsam einen digitalen Bestell-
prozess fur die Raiffeisen-Markte ent-
wickelt. Ziel war es, die bisher teils
papierbasierte, teils digitale Waren-
bestellung zu vereinheitlichen und far
Kundinnen und Kunden ein durch-

gangig digitales Einkaufserlebnis

Uber die Plattform myfarmvis-B2B zu

schaffen.

Bei sogenannten Kulturstammtischen
in Kolenfeld sowie Aschersleben dis-
kutierten AGRAVIS-Mitarbeitende der
Agrarstandorte und der Landtechnik-
gesellschaften, wie sie gemeinsam
den Vertriebserfolg steigern und die
Zusammenarbeit verbessern kon-
nen. Die Teams erarbeiteten zent-
rale Mehrwerte, um die Kundschaft
starker zu begeistern, und positive
Abgrenzungsmaoglichkeiten gegen-

Uber Mitbewerbern.

Diese Beispiele stehen neben ande-
ren exemplarisch fir die gelebte
Kultur bei AGRAVIS: Sie zeigen, wie
stark der Kundenfokus im Zentrum
des Handelns steht und wie wichtig
kontinuierliches Lernen und bereichs-
Ubergreifende Zusammenarbeit sind —
getragen von der Bereitschaft, Wissen
zu teilen, voneinander zu lernen und

gemeinsam L&sungen zu entwickeln.

—kI® -
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Bereichstbergreifende Kulturstammtische sind ein Format, bei denen konkrete MalBnahmen besprochen werden, die

auf die AGRAVIS-Kulturhebel einzahlen. Im Bild: Teilnehmende eines Kulturstammtisches in Kolenfeld.
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Bindelung in der Kommunaltechnik

TecVis geht in der Technik
Miunsterland-Ems aut

ie AGRAVIS Technik Miinsterland-Ems
D GmbH und der Kommunaltechnik-
Spezialist der AGRAVIS, die TecVis GmbH,
haben bereits seit Jahren eng zusammen-
gearbeitet. Zum 2. Juni 2025 wurde der
nachste Schritt vollzogen und die TecVis

mit der Miinsterland-Ems verschmolzen.

Die AGRAVIS Technik konzentriert damit ihr
Kommunaltechnikgeschaft in der Region auf
eine Gesellschaft und verstarkt inren Mitarbei-

terstamm um rund 60 Fachleute.

,Kontakte und Erfahrungen der TecVis sowie
die Expertise der Mitarbeitenden passen
perfekt ins Portfolio der AGRAVIS Technik
Munsterland-Ems mit ihren Schwerpunkten
Landtechnik, Industrietechnik, Melktechnik,
Nutzfahrzeugtechnik sowie Garten- und Forst-
technik”, betont Ralf Bornemann, Geschafts-
fUhrer der AGRAVIS Technik MUnsterland-

Ems GmbH. , Wir freuen uns, dass wir unsere
Marktposition in unserem Arbeitsgebiet weiter

ausbauen konnen.”

Durch die Integration der TecVis in die
AGRAVIS Technik Minsterland-Ems GmbH ist
die Zahl der Mitarbeitenden auf mehr als 450

angestiegen.

_ix_

Vertriebsgebiet um Schleswig-Holstein erweitert

Newtec-Gruppe
baut Marktposition aus

und 100 Mitarbeitende sind im
Rzurt‘jckliegenden Geschaftsjahr neu in
die Newtec-Gruppe gekommen. Sie ver-
starken das ,,Team Newtec” und erschlie-

Ben fiir sie einen neuen Markt.

Denn mit der Integration der Thorsten
Warnecke Kommunal- und Landtechnik
GmbH und des Landmaschinenhdndlers Door-
mann und Kopplin ist die Newtec nun auch

in Schleswig-Holstein aktiv. Ihre Aktivitdaten in
Norddeutschland bindelt die Newtec inzwi-
schen in der Newtec Nord Vertriebsgesell-

schaft fur Agrartechnik.

Volker Karbstein, Bereichsleiter Technik der
AGRAVIS Raiffeisen AG, erklart: , Mit dieser

Integration vergréBern wir nicht nur unser
Vertriebsgebiet, sondern bauen auch unser

Markenportfolio in der Region weiter aus.”

Anfang des Jahres 2024 hatte die Newtec
mit der Integration des Familienbetriebes
Warnecke in Gleschendorf bereits den Schritt
nach Schleswig-Holstein getan, dem nun der
zweite folgte. Die Newtec ist von Plén Uber
Ostholstein, Segeberg und Stormann bis ins

Herzogtum Lauenburg vertreten.

_iX_

Vo/ker Karbstein (li.), Bereichsleiter AGRAVIS
Technik, und Ralf Bornemann, Geschéftsflihrer
AGRAVIS Technik Mdnsterland-Ems GmbH.
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Schonberg Ist einer der vier Standorte der Newtec Nord in Sch/eSW/g Ho/ste/n
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Terminvorschau:

Ehrenamtstag am
28. Oktober 2025
in Nottuln

Ein Dankeschon richtet die AGRAVIS
auch in diesem Jahr wieder an die-
jenigen, die sich ehrenamtlich in den
Gremien ihrer regionalen Genossen-
schaften engagieren. Der Ehrenamts-
tag 2025 findet am Dienstag, 28.
Oktober, im neuen Distributionszen-
trum der AGRAVIS in Nottuln statt.
Treffpunkt ist zunachst am Mittag das
Movenpick-Hotel in Mlnster. Von dort
aus wird ein Shuttlebus nach Nottuln
fahren. Neben einer Besichtigung

des DZ gibt es auch ein Vortrags-
programm fir die Teilnehmenden.
Anmeldungen sind bis zum 16. Sep-
tember online unter agrav.is/ehren-
amtstag maglich. Fur Ruckfragen
steht Andreas Meinardus aus der Kon-
zernkommunikation zur Verfligung,
Telefon 0251 . 682-2520.

AGRAVIS-Cup in
Oldenburg ab
30. Oktober 2025

Vom 30. Oktober bis 2. Novem-

ber findet in Oldenburg wieder der
AGRAVIS-Cup statt. Das Hallenturnier
in der EWE-Arena ist ein Event fUr die
ganze Familie und eine Veranstaltung
,aus der Region fur die Region”. Der
AGRAVIS-Cup verbindet die landli-
che Reiterei, die in den Vereinen des
Pferdesportverbandes Weser-Ems zu
Hause ist, mit dem Spitzensport. Die
AGRAVIS und ihre genossenschaftli-
chen Partner werden das Turnier wie-
derum fir die direkte Begegnung mit
Kunden und weiteren Stakeholdern
nutzen. Einen Schwerpunkt bildet
dabei der ,, Tag der Landwirtschaft”
am Samstag, 1. November. Neu im
Rahmenprogramm ist in diesem Jahr
ein Netzwerkabend fir die regionale
Wirtschaft am Donnerstag, 30. Okto-
ber. Die Keynote bei diesem , Talk &
Ride” halt der Transformationspycho-
loge Dr. Carl Naughton. Rickfragen
an die Konzernkommunikation, Vivien
LUbbe oder Andreas Meinardus. Alle
Infos zum Turnier unter

4 agravis-cup-oldenburg.de

Hauptversammlung
der AGRAVIS
am 6. Ma1 2026

Gern nennen wir lhnen schon jetzt
den Termin der ordentlichen Haupt-
versammlung der AGRAVIS Raiffeisen
AG im kommenden Jahr. Sie findet
am Mittwoch, 6. Mai 2026, in Olden-
burg statt. Tagungsort wird die Weser-
Ems-Halle sein. Oldenburg liegt mitten
in einer der Kernregionen des
AGRAVIS-Arbeitsgebietes. An der wei-
teren Ausgestaltung des Tages wird
aktuell gearbeitet. Nahere Informatio-

nen gehen Ihnen rechtzeitig zu.

—

Beim AGRAVIS-Cup in Oldenburg wird es auch in diesem Jahr einen Abend

AGRAVIS ist
Mitveranstalter der
DLG-Feldtage 2026

Die DLG-Feldtage 2026 finden vom
16. bis 18. Juni 2026 in Bernburg/
Sachsen-Anhalt statt. Die AGRAVIS
wird dort als Mitveranstalter auftreten
und sich umfangreich — unter Feder-
fihrung von AGRAVIS Ost, der
AGRAVIS Technik und des AGRAVIS

Pflanzenbaus — positionieren.
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der Landwirtschaft geben.

Weiltere Messetermine

mit Beteiligung der
AGRAVIS:

e Ordermesse der Terres Marketing
+ Consulting GmbH: 17. und 18.
September 2025 in Mnster

e Agritechnica 2025: 9. bis 15.
November in Hannover

e Agrar-Unternehmertage 2026:

3. bis 6. Februar in Minster


http://www.agravis-cup-oldenburg.de 
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Effektive und praxisorientierte Hygienekonzepte fir tierhaltende Betriebe

Desintec feiert 25 Jahre Erfolgsgeschichte
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Damit fing alles an: Mit dem Hygienemobil war Desintec deutschlandweit unterwegs und erklarte den Einsatz von

Hygieneprodukten. Insgesamt nahmen rund 10.000 Interessierte an den Seminaren auf der Roadshow teil.

ie Marke Desintec der

DAGRAVIS Raiffeisen AG fei-
ert 2025 ihr 25-jahriges Bestehen.
Was mit zwei Produkten im Seg-
ment der Reinigung und Desin-
fektion von Tierstallen anfing, hat
sich zu einer der fliihrenden Mar-
ken mit rund 80 Produkten etab-

liert.

Mittlerweile ist Desintec ein unver-
zichtbarer Partner fUr Landwirtinnen
und Landwirte sowie Unternehmen
im Bereich der Haltung von Rindern,
Schweinen und Geflugel. Egal ob zur

Vorbeugung, bei akuten Krankheiten

wie Euterentztiindungen oder fUr Bio-
sicherheitsmaBnahmen bei einer hoch
ansteckenden Tierseuche: Mit den
Hygieneprodukten und -konzepten
von Desintec kénnen Betriebe wir-
kungsvoll vorbeugen und gegensteu-

ern.

Die tierhaltenden Betriebe profitie-
ren von einem Rundum-Angebot: Es
umfasst beispielsweise die Reinigung
und Desinfektion von Stallen, Tranke-
wassersystemen, FlieBfutterleitungen
oder Melkanlagen und bietet L&sun-
gen zur Schadlingsbekampfung und
Klauengesundheit. AuBerdem stehen

ihnen die Beraterinnen und Berater
vor Ort persoénlich zur Seite, um Hygi-
enekonzepte auf den landwirtschaft-

lichen Betrieben zu optimieren.

,Unsere Vision war es, unser Berater-
team und unsere Handelspartner mit
einem professionellen Hygieneport-

folio fur alle Tierarten zur Verbesse-

rung der Tiergesundheit auszustatten.

Bereits ab 2005 waren wir mit einem
kompletten Produktsortiment im
gesamten Bundesgebiet unterwegs.
Dadurch konnten wir auf den land-
wirtschaftlichen Betrieben fr jedes

Hygieneproblem ein vorbeugendes

Hygienekonzept erstellen”, erklart
Dieter Jirgens. Er hat die Marke von
Beginn an begleitet und ist heute
Geschaftsfeldleiter fir B2B-Spezialita-
ten der AGRAVIS Nutztier GmbH.

Entstanden sind Produkte und nach-
haltige Losungen, die speziell auf die
BedUrfnisse der Tierhaltenden zuge-
schnitten sind. Heute ist die Marke
Desintec in Uber 20 Landern innerhalb
und auBBerhalb Europas vertreten. Im
Laufe der Zeit haben sich die Schwer-
punkte in der Hygiene verlagert. Eins
der wichtigsten Themen aktuell ist die
Biosicherheit auf den landwirtschaft-
lichen Betrieben. Desintec vermittelt
hier praxisorientierte Konzepte, um
die Eintragung von Erregern auf den

Hofen zu minimieren.

Die Marke Desintec steht fir Innova-
tion, Qualitat und Verantwortung —
Werte, die auch in den kommenden
Jahren die Entwicklung von Desintec
leiten werden. So integriert Desintec
auch neue Technologien — wie die
praxisnahe und kostenlose Kéder-

Check-App zur gesetzeskonformen

Dokumentation der Schadnagerbe-

kampfung.

Das Jubildum in diesem Jahr wird
gebUhrend gefeiert — unter anderem
mit einem Jubildumsgewinnspiel fr
Endkundinnen und Endkunden sowie
einem grofBen Fachsymposium im

September.
I'_7|I www.desintec.de

—seb -


http://www.desintec.de
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Digitale Publikation ist auf der Konzernwebsite einsehbar

AGRAVIS-Nachhaltigkeitsreport erschienen

nter ,Gemeinsam stark.
U Fir nachhaltigen Kundener-
folg.” hat die AGRAVIS Raiffeisen
AG ihren Nachhaltigkeitsreport
2024 veroffentlicht.

Er umfasst die vielfaltigen Nachhal-
tigkeitsaktivitaten und -strategien
des Unternehmens in den Bereichen
Klima, Umwelt und nachhaltige
Beschaffung. Zudem informiert der
Report zum gesellschaftlichen Enga-
gement der AGRAVIS, Gber Personal-

strategien und Unternehmenskultur.
Der Nachhaltigkeitsreport ist eine

Zwischenstufe auf dem Weg zur

Umsetzung der Corporate Sustaina-

Impressum

bility Reporting Directive (CSRD), fur
die nun nach der EU-Entscheidung
noch zwei Jahre mehr Zeit bleibt,

um sich auf die neuen Anforderun-
gen vorzubereiten. Ziel der AGRAVIS
bleibt es dessen ungeachtet, 6kologi-
sche Verantwortung und wirtschaft-
liche Anforderungen miteinander zu
verbinden, um eine solide Grund-
lage fur fundierte Entscheidungen zu
schaffen.

4 agrav.is/nachhaltigkeit

— lka —

JANC] R VANVA IS
N——

Nachhaltigkeits-

report 2024

Herausgeber
AGRAVIS Raiffeisen AG
48155 Munster . Industrieweg 110

www.agravis.de
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AGRAVIS Raiffeisen AG
Der Vorstand

Konzeption . Text

Bernd Homann, Roland Greife
bernd.homann@agravis.de
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https://www.agravis.de/de/unternehmen/ueber-uns/nachhaltigkeit-bei-agravis
https://www.agravis.de/de/unsere-leistungen

	Vor: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 

	Zurueck: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 

	Schaltfläche 4: 
	Seite 1: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 



